
des Pfarrverbandes St. Heinrich – St. Stephan

Osterbote 2018



2

Inhalt
  3	 Vorwort	
  4	 Regelmäßige Gottesdienste im Pfarrverband	
  5	 Fastenzeit und Ostern im Pfarrverband	
10	 Misereor
11	 Blasiussegen und Aschermittwoch / Frühschicht in St. Heinrich
12	 Fastenmeditation in St. Heinrich	
13	 Exerzitien im Alltag in St. Stephan / Weltgebetstag
14	 Passionskonzert in St. Stephan	
15	 Chor- und Orchesterkonzert in St. Heinrich / Sternsingeraktion 2018
16	 Peter Solfrank stellt sich vor
17	 Pfarrgemeinderatswahlen		
18	 Pfarrgemeinderatswahlen: Unsere Kandidaten
22	 Aktuelles aus dem Pfarrverband 
26	 Adventsmarkt 2018 in St. Stephan / Sommermusical in St. Stephan	
27	 Impressum	
		
Die Broschüre mit den Jahresterminen liegt in den Kirchen aus. Dort finden Sie auch 
Flyer zu den einzelnen Angeboten. Die Willkommensbroschüre gibt einen Überblick 
über alle Gruppen und Angebote im Pfarrverband St. Heinrich – St. Stephan. Nähere 
Informationen erteilen die Mitarbeiterinnen der Pfarrbüros (Kontakt siehe letzte Seite).	

	



3

Liebe Leserinnen und Leser unseres Osterboten,

halten Sie mal kurz an. Suchen Sie sich einen gemütlichen Platz. Lassen Sie sich dort nie-
der. Blättern Sie im vorliegenden Brief. Halten Sie inne, wenn Sie von einem Bild, einem 
Wort, einem Ereignis, einer Einladung angesprochen werden.

Anhalten und Innehalten werden in unserer schnelllebigen Zeit immer wichtiger. Die 
Geschwindigkeit der Ereignisse des Alltags und die intensive Beanspruchung durch 
Beruf, Partnerschaft und Familie lassen die Umrisse des eigenen Lebens nicht selten 
verschwimmen.

Unterbrechungen sind Geschenke, die aber auch Mut zum Aufbruch und zum Loslas-
sen des Gewohnten erfordern. Halten Sie deshalb immer wieder einmal Ausschau nach 
einer produktiven Unterbrechung Ihres Alltags, um das Geschenk Ihres Lebens wieder 
neu zu erspüren.

Die vor uns liegenden Wochen der Fastenzeit bis zum Osterfest bieten eine Vielfalt von 
Möglichkeiten, den christlichen Glauben neu zu entdecken, eine heilsame persönliche 
Beziehung zu Jesus Christus zu knüpfen.

Suchen Sie sich aus den Angeboten von St. Heinrich – St. Stephan das aus, was Ihren 
Bedürfnissen entspricht. Unterbrechen Sie Ihren Alltag immer wieder einmal. Öffnen 
Sie die Tür und lassen Sie sich im Raum der Kirche nieder. Halten Sie inne und schöpfen 
Sie Kraft.

Wir Seelsorger wünschen Ihnen eine gewinnbringende Zeit für Leib, Geist und Seele. 
Wir sind für Sie da und freuen uns auf die gemeinsame Feier des Osterfestes mit Ihnen.

P. Ewald Häusler         Gottfried Schober               Willi Kuper	    Sylvia Stöckelmayer
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Regelmäßige Gottesdienste im Pfarrverband
Samstag
17.15 Uhr		  St. Heinrich		  Rosenkranz
18.00 Uhr		  St. Heinrich		  Sonntagvorabendmesse
18.00 Uhr		  St. Stephan		  Sonntagvorabendmesse

Sonntag
  9.30 Uhr		  St. Josef			  Eucharistiefeier
10.00 Uhr		  St. Stephan		  Pfarrgottesdienst
10.30 Uhr		  St. Heinrich		  Pfarrgottesdienst

Dienstag
  8.00 Uhr		  St. Stephan		  Eucharistiefeier
  8.30 Uhr		  St. Heinrich		  Eucharistiefeier

Mittwoch
  8.00 Uhr		  St. Stephan		  Eucharistiefeier
15.30 Uhr		  St. Josef			  Eucharistiefeier

Donnerstag
  8.30 Uhr		  St. Heinrich		  Gemeinschaftsmesse der  		
						      Frauen kfd, danach Eucharistische 	
						      Anbetung bis 10.00 Uhr
17.45 Uhr		  St. Stephan		  Eucharistische Anbetung jeden
						      1. Donnerstag im Monat
18.30 Uhr		  St. Stephan		  Eucharistiefeier

Freitag
  8.00 Uhr		  St. Stephan		  Eucharistiefeier
  9.00 Uhr		  St. Josef			  Eucharistiefeier jeden 1. Freitag
						      im Monat (Herz-Jesu-Freitag)
16.30 Uhr		  St. Josef			  Rosenkranz am Marienaltar
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Fastenzeit und Ostern im Pfarrverband
Mittwoch, 14.02.2018 - Aschermittwoch mit Auflegung des Aschenkreuzes
15.30 Uhr		  St. Josef			  Eucharistiefeier
18.30 Uhr		  St. Stephan		  Eucharistiefeier mit der Choralschola
19.00 Uhr		  St. Heinrich		  Eucharistiefeier

Donnerstag, 15.02.2018
19.30 Uhr		  St. Heinrich		  1. Fastenmeditation: Warum beten 	
						      wir?

Freitag, 16.02.2018
17.00 Uhr		  St. Stephan		  Kreuzwegandacht

Sonntag, 18.02.2018
  9.30 Uhr		  St. Josef			  Gottesdienst
10.00 Uhr		  St. Stephan		  Kindergottesdienst mit Vorstellung 
						      der Erstkommunionkinder
11.00 Uhr		  St. Stephan		  Kirchencafé im Pfarrsaal
10.30 Uhr		  St. Heinrich		  Pfarrgottesdienst

Dienstag, 20.02.2018
17.00 Uhr		  St. Heinrich		  Kreuzwegandacht
19.30 Uhr		  St. Stephan		  Exerzitien im Alltag

Mittwoch, 21.02.2018  
14.00 Uhr		  St. Stephan		  Kaffeenachmittag der Senioren
15.30 Uhr		  St. Josef			  Gottesdienst
19.30 Uhr		  St. Heinrich		  Meditativer Tanz
20.00 Uhr		  St. Stephan		  Ein Abend mit der Bibel „Der Prozess 
						      Jesu: Der Konflikt“

Donnerstag, 22.02.2018
19.30 Uhr		  St. Heinrich		  2. Fastenmeditation: Gott bitten

Freitag, 23.02.2018
17.00 Uhr		  St. Stephan		  Kreuzwegandacht
19.00 Uhr		  St. Heinrich		  Filmabend

1. Woche in der Fastenzeit
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Samstag, 24.02.2018
			   Pfarrverband		  Pfarrgemeinderatswahlen

Sonntag, 25.02.2018
  9.30 Uhr		  St. Josef			  Gottesdienst
10.00 Uhr		  St. Stephan		  Pfarrgottesdienst mit dem Stephaner
						      Kirchenchor
10.30 Uhr		  St. Heinrich		  Familiengottesdienst
			   Pfarrverband		  Pfarrgemeinderatswahlen

Dienstag, 27.02.2018
17.00 Uhr		  St. Heinrich		  Kreuzwegandacht
19.30 Uhr		  St. Stephan		  Exerzitien im Alltag

Mittwoch, 28.02.2018
  9.00 Uhr		  St. Stephan		  Eucharistiefeier der Senioren
bis 15.00 Uhr		  St. Stephan		  Einkehrtag der Senioren
15.30 Uhr		  St. Josef			  Gottesdienst

Donnerstag, 01.03.2018
19.30 Uhr		  St. Heinrich		  3. Fastenmeditation: Gott danken

Freitag, 02.03.2018
15.00 Uhr		  St. Josef			  Ökumenischer Gottesdienst zum 
						      Weltgebetstag
17.00 Uhr		  St. Stephan		  Kreuzwegandacht 
18.30 Uhr		  St. Korbinian		  Feier des Weltgebetstages
19.00 Uhr		  Gethsemanekirche	 Feier des Weltgebetstages
19.00 Uhr		  St. Stephan		  Glauben leben: Namenspatrone

Sonntag, 04.03.2018
  9.30 Uhr		  St. Josef			  Gottesdienst
10.00 Uhr		  St. Stephan		  Pfarrgottesdienst 
10.30 Uhr		  St. Heinrich		  Pfarrgottesdienst

Dienstag, 06.03.2018
17.00 Uhr		  St. Heinrich		  Kreuzwegandacht
18.00 Uhr		  St. Stephan		  Trauercafé
19.30 Uhr		  St. Stephan		  Exerzitien im Alltag

2. Woche in der Fastenzeit

3. Woche in der Fastenzeit
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Mittwoch, 07.03.2018
  6.00 Uhr		  St. Heinrich		  Frühschicht
14.00 Uhr		  St. Stephan		  Kaffeenachmittag der Senioren
15.30 Uhr		  St. Josef			  Gottesdienst

Donnerstag, 08.03.2018
19.30 Uhr		  St. Heinrich		  4. Fastenmeditation: Gott loben und  
						      preisen

Freitag, 09.03.2018
17.00 Uhr		  St. Stephan		  Kreuzwegandacht der Kinder
18.00 Uhr		  St. Heinrich		  Abenteuerkreuzweg
19.00 Uhr		  St. Heinrich		  Taizégebet

Samstag, 10.03.2018
 19.30 Uhr		  St. Stephan		  Passionskonzert mit Chorwerken zur 	
						      Passion und Auferstehung

Sonntag, 11.03.2018
  9.30 Uhr		  St. Josef			  Gottesdienst
10.00 Uhr		  St. Stephan		  Pfarrgottesdienst
10.30 Uhr		  St. Heinrich		  Pfarrgottesdienst

Dienstag, 13.03.2018
17.00 Uhr		  St. Heinrich		  Kreuzwegandacht
19.30 Uhr		  St. Stephan		  Exerzitien im Alltag

Mittwoch, 14.03.2018
14.00 Uhr		  St. Stephan		  Kaffeenachmittag der Senioren
14.30 Uhr		  St. Heinrich		  kfd-Frauengemeinschaft
15.30 Uhr		  St. Josef			  Gottesdienst

Donnerstag, 15.03.2018
19.30 Uhr		  St. Heinrich		  5. Fastenmeditation: Unsere Klage vor
						      Gott tragen

Freitag, 16.03.2018
17.00 Uhr		  St. Stephan		  Kreuzwegandacht

Samstag, 17.03.2018
  9.00 Uhr		  St. Stephan		  Flohmarkt des Kindergartens

4. Woche in der Fastenzeit
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Sonntag, 18.03.2018
  9.30 Uhr		  St. Josef			  Gottesdienst
10.00 Uhr		  St. Stephan		  Pfarrgottesdienst
10.00 Uhr		  St. Stephan		  Kinderwortgottesdienst im Saal
10.30 Uhr		  St. Heinrich		  Pfarrgottesdienst
17.00 Uhr		  St. Heinrich		  Chor- und Orchesterkonzert: Stabat 
						      Mater von Karl Jenkins

Dienstag, 20.03.2018
17.00 Uhr		  St. Heinrich		  Kreuzwegandacht
19.30 Uhr		  St. Stephan		  Exerzitien im Alltag

Mittwoch, 21.03.2018
14.00 Uhr 		  St. Stephan		  Kaffeenachmittag der Senioren
15.30 Uhr		  St. Josef			  Bußgottesdienst
19.30 Uhr		  St. Heinrich		  Meditativer Tanz
20.00 Uhr		  St. Stephan		  Ein Abend mit der Bibel „Der Prozess
						      Jesu: der Tötungsbeschluss“

Donnerstag, 22.03.2018
15.00 Uhr		  St. Stephan		  Palmbuschenbinden für Kinder 
19.30 Uhr		  St. Heinrich		  6. Fastenmeditation: Gott anbeten

Freitag, 23.03.2018
15.00 Uhr		  St. Stephan		  Palmbuschenbinden für Kinder 
17.00 Uhr		  St. Stephan		  Kreuzwegandacht
19.00 Uhr		  St. Heinrich		  Filmabend
19.30 Uhr		  St. Stephan		  Bußgottesdienst

Samstag, 24.03.2018
  9.00 Uhr		  St. Heinrich 		  Palmbuschenbinden für Kinder

Sonntag, 25.03.2018 – Palmsonntag
  9.30 Uhr		  St. Josef			  Gottesdienst
10.00 Uhr		  St. Stephan		  Palmweihe und Prozession, Familien-
						      gottesdient mit den Stephaner Blä-
						      sern und den Kinderchören, anschlie-	
						      ßend Frühschoppen im Saal
10.30 Uhr		  St. Heinrich		  Familiengottesdienst

 5. Woche in der Fastenzeit

Palmsonntag und Karwoche
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Dienstag, 27.03.2018
19.00 Uhr		  St. Heinrich		  Bußgottesdienst

Donnerstag, 29.03.2018 –  Gründonnerstag
16.00 Uhr		  St. Josef			  Messe vom Letzten Abendmahl mit 
						      anschließender Beichtgelegenheit
19.30 Uhr		  St. Stephan		  Messe vom Letzten Abendmahl mit 
						      dem Kirchenchor, anschl. Agapefeier 
						      im Saal
20.00 Uhr		  St. Heinrich		  Abendmahl-Gottesdienst mit Über-	
						      tragung des Allerheiligsten zum Hl. 	
						      Grab, anschl. Anbetung bis 24.00 Uhr
22.00 Uhr		  St. Stephan		  Gebet in der Nacht vor dem Herrn im
						      Sakrament

Freitag, 30.03.2018 – Karfreitag
  9.00 Uhr		  St. Stephan		  Beichtgelegenheit
10.00 Uhr		  St. Heinrich		  Kinderkreuzweg
15.00 Uhr		  St. Josef			  Ökumenische Andacht zur Todes-
						      stunde Jesu
15.00 Uhr		  St. Stephan		  Feier vom Leiden und Sterben Christi 
						      mit der Choralschola, anschl. Beicht-
						      gelegenheit bis 18.00 Uhr
15.00 Uhr		  St. Heinrich		  Feier vom Leiden und Sterben Christi,
						      anschl. Anbetung bis 22.00 Uhr

Samstag, 31.03.2018
20.00 Uhr		  St. Heinrich		  Feier der Osternacht 
						      Messe in G-Dur von Schubert mit 	
						      dem Kirchenchor, anschl. Agape im 	
						      Pfarrsaal

Sonntag, 01.04.2018 – Hochfest der Auferstehung des Herrn
  5.00 Uhr		  St. Stephan		  Feier der Osternacht mit Speisenwei-
						      he, festliche Musik für Trompete 
						      und Orgel
  9.30 Uhr		  St. Josef			  Feierlicher Ostergottesdienst mit Spei-	
						      senweihe
10.00 Uhr		  St. Stephan		  Festgottesdienst mit Speisenweihe
						      Orgelsolomesse von W. A. Mozart für
						      Chor, Soli und Orchester mit dem 
						      Kirchenchor St. Stephan
10.30 Uhr		  St. Heinrich		  Festgottesdienst mit Speisenweihe

Palmsonntag und Karwoche

Die österlichen Festtage
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Montag, 02.04.2018 – Ostermontag
  9.30 Uhr		  St. Josef			  Festgottesdienst
10.00 Uhr		  St. Stephan		  Festgottesdienst
10.30 Uhr		  St. Heinrich		  Familiengottesdienst in der Kirche  
						      mit anschließendem Ostereiersuchen 
						      im Pfarrsaal

Dienstag, 03.04.2018
18.00 Uhr		  St. Stephan		  Trauercafé

Die Fastenaktion 2018 wird zusammen mit der 
Kirche Indiens gestaltet. Gemeinsam stellen wir 
die Frage „Was ist Lebensqualität?“ - in dem Be-
wusstsein, dass die sozialen und ökologischen Viel-
fach-Probleme nur gemeinsam bewältigt werden 
können und alle Länder vor der Notwendigkeit ste-
hen, sich weiter entwickeln zu müssen.
Die Beispielprojekte der Fastenaktion 2018 möchten 
die Lebensqualität der Menschen in Indien verbes-
sern: 
Das Projekt JEEVAN zeigt, dass MISEREOR-Part-
ner auf dem Land für sie wichtige Veränderungen 
durch die Stärkung der Dorfgemeinschaft und 
durch Zusammenarbeit umsetzen können, bei-
spielsweise eine flächendeckende Wasserversor-
gung. 
Das Projekt JKGVS unterstützt Menschen in der 
Stadt Patna darin, ihr Recht auf Wohnen, Arbeit 
und Bildung einzufordern und durchzusetzen und 
somit Perspektiven zu schaffen. Bitte unterstützen 
Sie die Misereor-Fastenaktion mit Ihrer Spende am 
17. und 18.3.2018. Herzlichen Dank!

Misereor Fastenaktion 2018
Indien - Mehr Lebensqualität durch Wissen und Mut
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Blasiussegen und Aschermittwoch 
Zusammen mit der Schulleitung der Mittelschule Fern-
paßstraße arbeiten wir an dem Projekt „Feste im Kir-
chenjahr kommen zu den Kindern.“ Diese Angebote 
sind freiwillig und die Schüler sind eingeladen, in der 
Schulpause an ihnen teilzunehmen. Beim Blasiussegen 
dürfen sie erfahren, dass wir alle von Gott geliebte Kin-
der sind. Gott will unser Heil und dafür will er uns seg-
nen. „Auf die Fürsprache des heiligen Bischofs Blasius 

schenke Dir der allmächtige Gott Gesundheit und Heil!“ Den Schülern wird vorher im 
Unterricht vom Bischof Blasius und dem kirchlichen Blasiussegen erzählt.
Ebenso erleben die Schüler in einer Schulpause, woher die Asche für das Aschenkreuz 
am Aschermittwoch kommt. In einer Feuerschale werden die Palmzweige vom letzten 
Jahr verbrannt. Der Fasching ist zu Ende und die Vorbereitungszeit auf Ostern beginnt. 
Jeder Schüler kann ein Aschenkreuz empfangen und hört dabei die Worte „Kehr um 
und glaube an die frohe Botschaft“. Es gibt den Brauch, die gesegneten Palmzweige in 
den Wohnungen hinter das Kreuz zu stecken und bis zum nächsten Palmsonntag dort 
zu belassen. Jedes Jahr benötige ich eine Menge trockene Palmzweige, um die ‚,Aschen-
zeremonie‘‘ in den Schulen, den Kindergärten, der Mittagsbetreuung und im Hort ver-
anstalten zu können. Ich hoffe, dass es viele Menschen gibt, die auch heuer Palmzweige 
spenden.

Diakon Willi Kuper

Frühschicht in St. Heinrich
In diesem Schuljahr wird die 7. Klasse, im Rahmen ih-
res Glaubenskurses, am 7. März 2018 um 6.00 Uhr in 
der Kirche St. Heinrich eine Frühschicht mitfeiern. Zu 
diesem Gottesdienst sind Sie alle herzlich eingeladen! 
Nach einem Impuls mit Gedanken für das eigene Leben 
beenden die Teilnehmer die Frühschicht mit einem ge-

meinsamen Frühstück im Pfarrheim. 

Diakon Willi Kuper
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Fastenmeditation in St. Heinrich
„Jede Zeit bedarf des klaren und starken Gebetes“, sagte uns Romano Guardini, „und es 
muss gewollt und eingeübt werden.“ Aber warum sollen wir beten, ist beten notwendig 
und wie sollen wir beten? Wir kennen die Worte „Not lehrt beten“. Sind diese Worte 
wahr? Denn wir kennen auch die Erfahrung, dass man in der Not das Gebet verlernt.
In der nun beginnenden Fastenzeit finden wieder die jährlichen Fastenmeditationen 
statt. Heuer stehen sie unter dem Thema „Herr, lehre uns beten.“ Auch die Jünger Jesu 
brauchten Hilfe und Anregungen, die richtige Einstellung und Haltung zum Gebet zu 
finden. Und Jesus lehrte sie und lebte es ihnen vor.
Das Beten drückt ein Grundbedürfnis des Menschen aus, so heißt es. Und es bestehe 
die Gefahr eines seelischen Vakuums, wenn sich in seinem Leben nichts von der Art des 
Gebets finde. Ärzte und Psychologen weisen darauf hin, dass Menschen, die nur nach 
außen hin orientiert sind, sich schließlich verbrauchen und verkrampfen. Sie verlieren 
den Bezug zu ihrer inneren Mitte. Die vollen Wartezimmer der Therapeuten scheinen 
dieses Urteil zu bestätigen.
Bei den Fastenmeditationen wollen wir unser Leben betrachten und aufzeigen, welche 
Kraft und welchen Trost uns das Gebet geben kann, wie es Sinn und Ordnung in unser 
Leben bringen kann. Gott selbst ist nicht angewiesen auf unser Gebet, aber er ist es, der 
uns einlädt und befähigt zu beten, weil das Gebet für uns ein echtes Lebensmittel ist, das 
uns hilft, stärkt und Mut macht.

Die Fastenmeditationen finden in St. Heinrich um 19.30 Uhr statt am:

Donnerstag, 15. Februar:	 1. Fastenmeditation: Warum beten wir?		
Donnerstag, 22. Februar:	 2. Fastenmeditation: Gott bitten	
Donnerstag, 01. März:		  3. Fastenmeditation: Gott danken			 
Donnerstag, 08. März:		  4. Fastenmeditation: Gott loben und preisen
Donnerstag, 15. März:		  5. Fastenmeditation: Unsere Klage vor Gott tragen
Donnerstag, 22. März:		  6. Fastenmeditation: Gott anbeten		

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

„Was aus einem Leben wird, hängt zum guten Teil davon ab, wie der Mensch betet, und 
wie andere es für ihn tun. Große Werke sind immer vom Gebet getragen.“ 
(Romano Guardini)

Winfried Humberg
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Exerzitien im Alltag in St. Stephan
Am 20. Februar beginnen die Exerzitien im Alltag um 
19.30 Uhr in St. Stephan. Unsere Gemeindereferentin 
Sylvia Stöckelmayer und Diakon Willi Kuper werden 
die Gruppen leiten, die sich bis zum 20. März jeden 
Dienstag um 19.30 Uhr treffen. Die Teilnehmer bekom-
men Impulse für die kommende Woche. In den Treffen 
tauschen sie sich mit dem Gruppenleiter aus und schau-
en auf die nächste Woche. Exerzitien im Alltag können 
überall gemacht werden. Die Teilnehmer suchen sich 
einen Ort, an dem sie sich Zeit für die Impulse nehmen. 
Die Exerzitien im Alltag ermöglichen eine intensivere 

Vorbereitungszeit auf das Osterfest, sie vermitteln den Teilnehmenden neue Ideen und 
Sichtweisen. Außerdem macht es Freude, miteinander auf dem Weg zu sein.

Sylvia Stöckelmayer und Willi Kuper

Weltgebetstag am 2. März 2018
Auf nach Surinam!

Surinam, wo liegt das denn? In den Schlagzeilen taucht 
der Name so selten auf, dass wohl viele Menschen 
nicht einmal wissen, auf welchem Kontinent sich das 
Land befindet. In den Liturgie-Texten, die surinamische 
Christinnen für die in über 100 Ländern am  Weltgebets-
tag gefeierten Gottesdienste vorbereitet haben, bringen 
uns die Frauen ihr mit Schönheit der Natur gesegnetes 
Land näher. „Gottes Schöpfung ist sehr gut“ (Genesis 
1,31) ist ihr Motto. 
Surinam ist mit einer Fläche weniger als halb so groß 
wie Bayern u. knapp 558.500 Einwohnern das kleins-

te unabhängige Land im Nordosten Südamerikas und zeichnet sich durch eine bunte 
Vielfalt von Völkern, Kulturen, Religionen - davon ca. 48% Christen - und Sprachen 
aus. Die Wurzeln dafür liegen in der bewegten Vergangenheit des Landes. Im 17. Jahr-
hundert brachten erst die Briten, dann die Niederländer Surinam unter ihre Herrschaft. 
Auf den Plantagen der Kolonialherren schufteten als Sklaven die indigene Bevölkerung 
von 5 verschiedenen Indianerstämmen sowie aus Westafrika verschleppte Frauen und 
Männer. Ihre Nachkommen stellen heute mit den Maroons und Kreolen die größten 
Bevölkerungsgruppen. Nach Abschaffung der Sklaverei 1863 warben die Niederländer 
Menschen aus Indien, China und Java als Vertragsarbeiter an. Einwanderer aus Europa, 
dem Nahen Osten und den südamerikanischen Nachbarländern kamen hinzu. 1975 er-
langte Surinam die Unabhängigkeit; die Amtssprache ist Niederländisch. 
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Die üppige Flora Surinams, welche aus über 80% unberührten Regenwaldes mit mehr 
als 1000 Baumarten besteht, und ebenso die Fauna gelten als einzigartig. Doch auch hier 
gefährden die zunehmende, massive Zerstörung der Natur durch Rodung und die Be-
drohung durch Raubbau die Lebensgrundlage der Menschen. Die Wirtschaft des Lan-
des ist extrem abhängig vom Export der Rohstoffe Gold und Öl, und die schwankenden 
Preise auf dem Weltmarkt treffen ein kleines Land wie Surinam ganz beträchtlich. Auf 
Grund der defizitären Handelseinnahmen ist das einst gut ausgebaute Sozialsystem 
heute kaum noch finanzierbar. Dass soziale Konflikte um Land und Einkommen das 
Gleichgewicht in Surinams Gesellschaft aus den Fugen geraten lassen, wird besonders 
für Frauen und Mädchen zum Problem: In den Familien nimmt Gewalt gegen sie zu. 
Vermehrt brechen schwangere Teenager die Schule ab und Frauen prostituieren sich aus 
finanzieller Not. Gefahr mit dramatischen Auswirkungen geht von den 2000 bis 3000 le-
gal und illegal betriebenen Goldminen aus. Durch den massiven Abbau des Edelmetalls 
wird das Grundwasser mit Quecksilber verseucht, und als Folge weisen Schwangere 
und Kinder mittlerweile erhebliche Gesundheitsschäden auf.
Wollen wir am Weltgebetstag 2018 unsere Solidarität mit den Frauen aus Surinam zei-
gen! Mit Kollekten und Spenden fördert das deutsche Weltgebetstags-Komitee das En-
gagement seiner weltweiten Projektpartnerinnen. Frauen und Männer, Kinder und Ju-
gendliche sind herzlich eingeladen zu den Gottesdiensten am Freitag, 2. März: 
19.00 Uhr in der Gethsemanekirche, Ettalstr. (gilt für St. Heinrich) 
18.30 Uhr im Pfarrsaal von St. Korbinian (gilt für St. Stephan)

Christiane Böhm

Passionskonzert in St. Stephan
In der Reihe „Konzert am Samstagabend“ ist in     
St. Stephan am 10.03.2018 um 19.30 Uhr das Col-
legium Vocale St. Wolfgang zu Gast. Es erklingt ein 
Konzert mit Werken zur Passion und Auferstehung 
aus Deutschland, Frankreich, England und dem 
Baltikum. Unter anderem sind Werke von Volker 
Wangenheim (Audiam nach Psalm 89 & 119), über 
Maurice Duruflé (Ubi caritas) und William Walton 
(A Litany) bis hin zum Norweger Knut Nysted (Yet a little while) zu hören. 
Der aus etwa 20 Mitgliedern bestehende Chor wurde 1994 von Stefan Ludwig gegründet 
und ist in der Pfarrei St. Wolfgang in Haidhausen beheimatet. Das Repertoire des Col-
legium Vocale  umfasst vorwiegend geistliche Werke, deren Schwerpunkt auf spätro-
mantischer und gediegen zeitgenössischer A-capella-Chormusik liegt. 
Seit 2006 geht das Collegium Vocale regelmäßig auf Konzertreise und hat sich so auch 
in England, Polen und Lettland einen Namen gemacht. Mittlerweile war der Chor in fast 
allen bekannten englischen Kathedralen zu Gast. Freuen Sie sich auf ein Konzert zur 
Besinnung in der Passionszeit! 
Der Eintritt zum Konzert ist frei, Spenden sind freundlich erbeten.
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Chor- und Orchesterkonzert in St. Heinrich
Bedrückend traurig, entrückend schön – geheimnisvolle grandiose Chormusik 

Am Sonntag, dem 18. März um 17 Uhr  dürfen wir uns 
auf das Konzert der Chorgemeinschaft St. Heinrich 
unter der Leitung des Kirchenmusikers Stefan Steiner 
freuen. Aufgeführt wird das Werk „Stabat Mater“ von 
Karl Jenkins (* 1944 in Wales), das vor genau zehn Jah-
ren in Liverpool erstmalig aufgeführt wurde. Das Kon-
zert soll ein kulturelles Highlight in der Pfarrei      St. 
Heinrich werden.
Den lateinischen frühmittelalterlichen Hymnus von der 
Mutter Gottes zu Füßen ihres gekreuzigten Sohnes ge-
staltet der Komponist Karl Jenkins nicht nur mit traditi-
onellen Stilmitteln der Klassik, sondern auch mit einem 

weltumspannenden Musik-Vokabular von ethnischen Klängen aus dem syrisch-persi-
schen Kulturkreis sowie afrikanischen Rhythmen, die sich in das Gesamtwerk in ein-
drucksvoller Weise integrieren. Der Text ist mehrsprachig angelegt – englisch, latei-
nisch, griechisch, arabisch und aramäisch, der Sprache Jesu. Der bekannte Text „Christi 
Mutter stand mit Schmerzen“ erfährt eine Erweiterung durch die arabische Inkantation 
„Bete für uns, o heilige Maria“, ein persisches Gedicht aus dem 13. Jahrhundert. Texte 
aus dem mittelalterlichen Babylon wurden ergänzt durch ein „Lament“, einem Gedicht 
von Jenkins’ Lebensgefährtin Carol Barrat. Karl Jenkins gelingt ein grandioses Cross-
over von Pop, Filmmusik, Symphonik, geistlicher und ethnischer Musik.
Die Chorgemeinschaft von St. Heinrich wird begleitet vom Regensburger Kammeror-
chester, von Bläsersolisten der Münchner Staatsoper und freien Musikern aus der Eth-
no-Szene. Karten zu 15,00 €, ermäßigt 10,00 € erhalten Sie ab Mitte Februar in den Pfarr-
büros von St. Heinrich und St. Stephan.

Rudolf Tobiasch

Sternsingeraktion 2018 im Pfarrverband
Die Sternsinger waren wieder unterwegs und haben 
viele Haushalte unseres Pfarrverbandes besucht. Nach 
dem Gottesdienst und der Aussendung der Sternsinger 
sowie einem italienischen Mittagessen sind die Stern-
singer mit Weihrauch, Kreide und guter Stimme von 
Haus zu Haus gezogen. Sie haben Gottes Segen an die 

Türen geschrieben: 20*C+M+B*18. Das bedeutet nicht Caspar, Melchior und Balthasar, 
sondern „Christus mansionem benedicat“ und heißt übersetzt: „Christus segne dieses 
Haus!“ Insgesamt haben die Sternsinger für die Kinder in Indien die beachtliche Sum-
me von 3.330,- Euro gesammelt. Allen Spendern und vor allem unseren Sternsingern 
herzlichen Dank!
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Peter Solfrank stellt sich vor
Seit 1. Januar bin ich im Pfarrverband als Prakti-
kant. Die Dauer des Praktikums liegt bei eineinhalb 
Jahren – ich werde also bis zum Juli 2019 bleiben. 
Ich bin auf dem Weg zum Diakon mit Zivilberuf. 
Das bedeutet, dass ich weiterhin meinen Beruf aus-
übe, aber ehrenamtlich als Diakon arbeite, im Um-
fang von etwa acht Wochenstunden.
So ist es jetzt auch während des Praktikums. Etwa 
sechs bis acht Wochenstunden werde ich mindes-
tens im Pfarrverband tätig sein. Mein Anleiter ist 
Diakon Willi Kuper: Er weist mich in die Praxis ein, 
ihm gehe ich, soweit es zeitlich möglich ist, zur Hand. Ich bin 56 Jahre alt und arbeite 
als Journalist beim Bayerischen Rundfunk. Ich bin verheiratet, und mein Sohn ist dabei, 
sein Studium zu beenden. 
Ich bin ein Spätberufener. Die Frage nach Glaube und Religion hat sich für mich erst 
mit etwa 40 Jahren gestellt. Dafür umso drängender. Ich habe versucht, den Stier bei 
den Hörnern zu packen. Nach Bibelkreis und Mitarbeit im Liturgiedienst habe ich den 
Fernkurs Theologie der Domschule Würzburg begonnen. Zum Januar 2016 wurde ich 
als Interessent, danach als Bewerber für den Ständigen Diakonat angenommen.
Ich freue mich darauf, dass ich während des Praktikums und danach als Diakon die 
Möglichkeit habe, Menschen in unterschiedlichen Lebenssituationen zu begegnen und 
nach Möglichkeit für sie da zu sein.

Peter Solfrank
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Pfarrgemeinderatswahlen im Pfarrverband
Am 24. und 25. Februar finden die Pfarrgemeinderatswahlen statt. Bitte
•	 bekunden Sie Ihr Interesse an einer lebendigen Gemeinde
•	 zeigen Sie, dass Ihnen Mitverantwortung in der Kirche ein Anliegen ist
•	 stärken Sie den Kandidatinnen und Kandidaten den Rücken
•	 legitimieren Sie das Handeln des künftigen Pfarrgemeinderates
•	 honorieren Sie das Engagement der Kandidatinnen und Kandidaten
•	 kommen Sie zur Wahl oder nutzen Sie die Möglichkeit der Briefwahl!

Und so wird gewählt:
In St. Stephan und St. Heinrich sind jeweils 10 Mitglieder in den neuen Pfarrgemeinde-
rat zu wählen. Gewählt wird geheim per Stimmzettel. Ungültig sind Stimmzettel, auf 
denen mehr als 10 Namen angekreuzt sind sowie Stimmzettel mit handschriftlichen Zu-
sätzen. Wählen kann jedes Mitglied der Pfarrgemeinde ab 14 Jahren.

Die Wahllokale sind folgendermaßen geöffnet:

Pfarrsaal St. Stephan
am Samstag, dem 24. Februar 2018 von 17.30 bis 19.30 Uhr 
am Sonntag, dem 25. Februar 2018 von 9.30 bis 12.00 Uhr

Pfarrsaal St. Heinrich 
am Samstag, dem 24. Februar 2018 von 17.00 bis 19.30 Uhr 
am Sonntag, dem 25. Februar 2018 von 9.30 bis 10.30 Uhr und im Anschluss an den 
Gottesdienst von etwa 11.30 bis 12.00 Uhr

In St. Josef für St. Heinrich 
am Sonntag, dem 25. Februar 2018 von 9.00 bis 10.30 Uhr

Wer an den Wahltagen verhindert ist oder seine Wahl in Ruhe zu Hause treffen möchte, 
kann vom 6. bis zum 22. Februar 2018 in den Pfarrbüros Briefwahlunterlagen abholen, 
diese dort ausfüllen oder später wieder einwerfen. Die Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
entnehmen Sie bitte der Rückseite des Osterboten.

Jürgen Kricke
Vorsitzender des Wahlausschusses St. Stephan
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Unsere Kandidaten
St. Stephan

Birgit Bernhard		          Michaela Bernhard	     Robert Bernhard
Dipl. Verwaltungswirtin         Auszubildende		      Betriebswirt

Daniela Finkenzeller	           Claudia Hinle		      Dietmar Kölbl
Erzieherin		            Bankkauffrau		      Informatiker

Stephan Leischner	           Karl Neuner		       Thomas Rothfuß
Software-Entwickler	           Beamter i.R.		       Musiker
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Traudl Reuß		           Katharina Schönauer	     Marina Scholz
Rechtsanwaltfachangestellte  Erzieherin			       Lehrerin	     	

Stefan Schütz		           Daniela Sobotta		      Stefan Taubenberger
Servicetechniker	          Praxismanagerin		      Astrophysiker

			            Anna Maria Zihl	
			            Krankenschwester
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St. Heinrich

Werner Aumann	          Renate Beigl		      Christiane Böhm
Buchbindermeister	          Rentnerin			       Gymnasial-Lehrerin i.R.

Eva Fronk		           Nour Kado		      Joachim Langer
Statistikerin		           Schüler			       im Ruhestand

Bernhard Ludwig	          Burkhard Ludwig	     	     Katharina Ludwig
Dipl. Ingenieur		           Dipl. Ingenieur		      Musikpädagogin
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Gabriele Manz		           Christa Mühlberger	     Julia Renken-Helmich
Erzieherin i.R.		           Rentnerin			       Hebamme

Katharina Röhrner	          Dr. Wolfgang-W. Scheibel      Brigitte Ziegler-Danaci
Sozialversicherungsfachang.  Kunsthistoriker        	      Steuerfachangestellte
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Aktuelles aus dem Pfarrverband
von Diakon Willi Kuper

Sie sind herzlich eingeladen, bei allen im Folgenden genannten Angeboten selbst teilzu-
nehmen oder als Helfer mitzuwirken. Bitte wenden Sie sich bei Interesse an Diakon Willi 
Kuper (Tel: 0157-33137089 / wkuper@ebmuc.de)

Gruppe „Junge Erwachsene“ in St. Stephan

Die „alte“ Jugend von St. Stephan hat sich offiziell 
umbenannt. Die Jungen Erwachsenen treffen sich 
jetzt mindestens einmal im Monat zu einer Aktion. 
Einige schöne Traditionen wie das Gebet durch die 
Osternacht, die Frühschichten im Advent oder die 
Organisation des Zeltlagers in Mammendorf wer-
den natürlich weiterhin gepflegt. 

Übernachtung der Erstkommunionkinder im Pfarrheim St. Heinrich

Dieses Jahr findet die Übernachtung der Erstkom-
munionkinder vom 14. auf den 15. April 2018 in             
St. Heinrich statt. Durch dieses Angebot sollen die 
Kinder das Pfarrheim besser kennenlernen und 
auf die Gruppenstundenangebote nach der Erst-
kommunion aufmerksam gemacht werden. Wir 
spielen gemeinsam und lernen einige Gruppenlei-
ter kennen. Auch das Mitternachtskegeln darf nicht fehlen. Nach der Erstkommunion 
gibt es in unserem Pfarrverband viele Möglichkeiten, weiter mit dabei zu sein. Neben 
den Gruppenstunden gibt es die Ministranten-Gruppe, verschiedene Kinderchöre und 
andere Freizeitaktivitäten wie Zeltlager oder Fußballspielen auf der Pfarrwiese von                       
St. Heinrich.

Ein neuer Raum für die Jugend in St. Heinrich

Nach der Feuerschutzprüfung war es klar: Unsere Jugendlichen durften nicht mehr auf 
der Galerie die Gruppenstunde abhalten. Unser Charismatischer Gebetskreis, der sich 
bisher mittwochs um 19.00 Uhr im Pfarrheim St. Heinrich traf, war bereit, ab Januar 
2018 vom Pfarrheim in unsere Kirche umzuziehen. Vielen Dank an dieser Stelle an un-
seren Charismatischen Gebetskreis! Somit wurde für die Jugend ein neuer Jugendraum 
frei. Die Jugendlichen haben auch gleich angefangen zu planen. Die Sofas und der Tisch 
sind schon drin. Jetzt folgen noch Schränke für die Spiele, die Dartscheibe muss noch 
befestigt werden, die Wände sollen neu gestrichen werden, und  einige Jugendliche 
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träumen von einer Bar. Natürlich gibt es da nur alkoholfreie Cocktails. Die Renovierung 
von Jugendräumen wird zwar vom BDKJ unterstützt, trotzdem brauchen wir noch Un-
terstützung. Wer hat einen Fernseher, eine Stereoanlage, Boxen? Und wer ist handwerk-
lich geschickt? Wir freuen uns über jeden Unterstützer!

Ein Werk der Barmherzigkeit: Tote begraben

Immer wieder kommt es vor, dass wir Beerdigungen 
haben, die ohne Angehörige, ohne Verwandte und 
Freunde stattfinden. Kardinal Marx hat einmal den 
Wunsch geäußert, dass es doch eine Gemeinschaft von 
Christen geben möge, die gerade zu solchen Beerdigun-
gen gehen.
Jetzt wollen wir diesen Gedanken in die Tat umsetzen. 
Wir gründen eine WhatsApp-Gruppe. Hier werden Ort 
und Zeit von einsamen Beerdigungen bekannt gege-
ben. Jeder in der Gruppe kann für sich entscheiden, ob 
er kommen kann. Wenn nur zwei oder drei anwesend 
sind, hat die Beerdigung schon eine ganz andere Atmo-
sphäre. Anmeldung ist nicht nötig. Sie entscheiden, ob 
Sie sich die Zeit nehmen möchten. Bitte melden Sie sich 

bei mir, wenn Sie Zeit und Interesse haben, bei diesem Barmherzigkeitsprojekt mitzu-
machen. Sie brauchen ein Handy und die WhatsApp und schon können Sie bei der 
Gruppe dabei sein.

Männerseelsorge im Pfarrverband

Im Adventsboten wurde ja schon über dieses neue 
Angebot berichtet. Am 9. Februar fand der erste Män-
nerstammtisch statt. Wir genießen hier eine gemütliche 
Atmosphäre, tauschen uns aus und planen gemeinsame 
Ausflüge und Aktionen. Den Stammtisch gibt es  nun 
immer am 2. Freitag im Monat um 20 Uhr  im Stüberl 
von St. Heinrich. 
Weitere Angebote: 
Vom 1. Freitag im Mai bis zum letzten Freitag im Okto-
ber kann man sich auf der Pfarrwiese von St. Heinrich 

immer freitags ab 18.30 Uhr zum Fußballspielen treffen. 
Es soll ein Männergebetskreis gegründet werden. Näheres erfahren Sie nach Ostern auf 
Flyern, die dann in den Kirchen ausliegen.
Die Planungen für den Empfang von Sky im Pfarrheim St. Heinrich schreiten voran. Wir 
hoffen, bis zur WM gemeinsam Fußball schauen zu können.
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Projekt Jahreskrippe in St. Heinrich

Egli-Figuren sind biblische Erzählfiguren, kunsthandwerklich hergestellte Hilfsmittel 
zur Darstellung und Erzählung biblischer Geschichten. Sie haben kein Gesicht, da man 
mit ihnen unterschiedliche Szenen, Gefühle und Situationen stellen kann. Ebenso kann 
man mit den Figuren eine Jahreskrippe stellen und auf diese Weise jede Woche das 
Sonntagsevangelium veranschaulichen.  
Ich arbeite mit meinen privaten Figuren in der Katechese, in der Mittagsbetreuung, beim 
Glaubenskurs der 7. Klasse, im Kindergarten, bei der Firmvorbereitung, in der Erwach-
senenbildung und Spiritualität. 
Wir wollen jetzt diese Figuren im Pfarrheim St. Heinrich mit einer Kursleiterin selbst 
herstellen. Vielleicht findet sich ein Team, das hier die kreative Ader entfalten mag?
Am 4. und 5. Juli stellen einige Lehrerinnen aus der Mittelschule Fernpaßstraße ein paar 
dieser  Egli-Figuren im Pfarrheim St. Heinrich her. Für den 27. und 28. April 2018 suchen 
wir noch einige Bastelfreudige aus der Pfarrei, die ebenfalls einige Figuren in Hand-
arbeit erschaffen. Dieser Kurs beginnt am Freitag um 14.00 Uhr und am Samstag um       
9.00 Uhr. 
Wir haben noch ein paar Plätze frei. Wenn Sie also gerne kreativ dabei sein wollen, dann 
melden Sie sich im Pfarrbüro an. Dringend benötigen wir für den 27. und 28.4. sowie 
für den 4. und 5.7. fünf bis sechs Nähmaschinen, damit wir die Bekleidung der Figuren 
zusammennähen können. Wer kann uns für diese Tage die eigene Nähmaschine zur 
Verfügung stellen?
Auch das Team für die Jahreskrippe wird gesucht. Jede Woche kann das Evangelium 
mit den biblischen Figuren gestellt werden. Wenn Sie gerne bei diesem Team mitmachen 
wollen, melden Sie sich bitte bei mir.
Wir bitten auch um Spenden für die Jahreskrippe. Wenn Sie das Projekt finanziell un-
terstützen möchten, dann geben Sie bitte Ihre Spende mit dem Vermerk „Jahreskrippe“ 
im Pfarrbüro ab. 
Vielen Dank allen, die sich beim Projekt „Jahreskrippe“ engagieren wollen.
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Taizéfahrt

Wieder ist eine Wallfahrt nach Taizé geplant. Vom 20. 
bis 27. Mai sind wir mit Kleinbussen und einem Wohn-
mobil unterwegs. In Taizé treffen wir dann ca. 2.000 Ju-
gendliche und ein paar über 30-Jährige, die eine Woche 
mit der Gemeinschaft von Taizé beten, in gemeinsamer 
Arbeit das Zusammenleben organisieren und sich mit 
der Bibel auseinandersetzen. Es klingt ungewöhnlich, 
dass sich so viele junge Menschen von diesem Ort und 
seiner Atmosphäre angezogen fühlen. Dabei sind die 
Jugendlichen nicht überfromm – es sind normale junge 

Leute, die eine Woche lang ein einfaches Leben führen und sich an diesem Ort wohlfüh-
len. Anmeldeformulare liegen in den Kirchen aus.

Cursillo-Glaubenskurs für den Pfarrverband

Vom 18. bis zum 21. Oktober bieten wir einen Cursillo- 
Glaubenskurs an. Wir werden in Trostberg im Stadtho-
tel Pfaubräu untergebracht sein.
Cursillo ist Spanisch und meint: kleiner Kurs des Christ-
seins. Der Cursillo ermöglicht die lebendige Erfahrung 
der Botschaft Jesu und stattet mit dem Wesentlichen 

aus, um Jesus nachzufolgen. Es geht um Glaubenserfahrungen, die Wirkung für mein 
konkretes Leben entfalten. Die Verkündigung in den Cursillos ist erfrischend anders, 
zeitgemäß, lebendig und auch humorvoll.
Ich habe während meiner Zivildienstzeit selbst einen Cursillo besucht, und dieser Kurs 
hat mir auf dem Weg zum Ständigen Diakon wichtige Glaubensimpulse gegeben.
Nach dem Kurs planen wir eine neue Cursillo-Glaubensgruppe in unserem Pfarrver-
band. Zwei Cursillo-Gruppen treffen sich schon viele Jahre in St. Heinrich. Gerne wür-
den wir jetzt die Zielgruppe der 20- bis 50-jährigen Christen in unserem Pfarrverband 
dafür gewinnen. Wenn Sie also Ihrem Leben die Ausrichtung auf einen tieferen Sinn 
geben möchten, gönnen Sie sich ein Wochenende, das Ihrem Herzen und Ihrer Seele gut 
tun wird. Buchen Sie sich raus aus dem grauen Alltag – hinein in eine neue Buntheit des 
Lebens! Die Anmeldeflyer liegen in unseren beiden Kirchen aus.

Mehr unter: www.cursillo-muenchen.de 
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Adventsmarkt 2018 in St. Stephan
Liebe BastlerInnen, HelferInnen und Freunde un-
seres Adventsmarktes,

heuer ist es wieder soweit. Am 24. und 25. Novem-
ber ist Adventsmarkt! Alle zwei Jahre stellen wir 
uns die bange Frage ,,Sollen wir? Schaffen wir es 
wieder?“ Ja, wir schaffen es – mit Ihrer Hilfe, Ihren 
Ideen und Ihrer tatkräftigen Unterstützung.
Der Adventsmarkt 2016 war ein großartiger Erfolg 
und wir konnten mit dem Erlös viele Projekte mit einer Spende fördern (siehe Osterbote 
2017.) Wir sind davon überzeugt, dass uns dies auch in diesem Jahr gelingt, wenn viele 
mitmachen beim Basteln, Marmeladekochen, Plätzchen- und Kuchenbacken, Stricken, 
Nähen oder bei der Umsetzung weiterer Einfälle. Alle sind uns herzlich willkommen, 
denn nur gemeinsam sind wir stark!
Der erste Basteltreff zum Sammeln von Ideen und kreativen Vorschlägen findet am 
Mittwoch, dem 11. April um 18.30 Uhr im Bastelraum im Keller in St. Stephan statt. Wir 
treffen uns dann jeden Mittwoch (nicht mehr dienstags) ab 15 Uhr. Wer lieber zuhause 
kreativ sein möchte, kann dies gerne tun.

Wir freuen uns!
Anna Maria Zihl für das Bastelteam

Sommermusical in St. Stephan
Auch dieses Jahr führen die Chorflöhe und Roth-
kehlchen wieder ein Musical auf. Dieses Mal steht 
das Stück „Meuterei auf der Wiese“ von Barbara 
Lier (Text) und Tom Lier (Musik) auf dem Pro-
gramm. 
Die Tiere haben es schwer: Auf ihrer schönen Wiese 
soll eine Autobahn gebaut werden. Die Bauarbeiter 
sind schon da und planen das Vorhaben. Da tun 
sich alle Tiere zusammen und überlegen, wie man die Menschen aufhalten kann. Auf 
einmal stellt sich heraus, dass die Bauarbeiter gar nicht so harte Typen sind wie gedacht, 
denn schon eine kleine Maus oder zwei bis drei Spinnen vermögen den einen oder an-
deren zu vertreiben …
Die schwungvollen Lieder von Tom Lier und die reizvolle Instrumentierung mit Klari-
nette und Klavier werden das Publikum mit Sicherheit begeistern. Und beim Einstudie-
ren ist Freude sowieso garantiert!
Das Musical wird unter der  musikalischen Leitung von Thomas Rothfuß am Sonntag, 
dem 24.6. um 11.30 Uhr und am Sonntag, dem 1.7. um 13.30 Uhr im Rahmen des Pfar-
reisommerfestes in St. Stephan aufgeführt. Sie sind herzlich eingeladen!
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